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Gemeinde Ranggen Ranggen, am 15.09. 2025 
 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die 23. Sitzung des Gemeinderates am 15. September 2025 

im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes 
 

Beginn: 19.00 Uhr 
Ende: 21:50 Uhr 

 
Anwesend:  

Bgm. Markus Baumann als Vorsitzender 
 Bgm. Stv. Stefan Kuprian GR Florian Triendl 

 GV DI (FH) Josef Kirchmair GR Meinrad Abfalterer 
 GV Mag. Stefan Heiß GR Thomas Mair 
 GR Markus Scheiring GRin Patrizia Schweiger 

 GRin MSc Simone Falkner BA GRin Melanie Gratl (ab TGO-Pkt. 2) 
  

Schriftführer: Martin Falkner 
 
Entschuldigt:       Keiner 

 
 

T A G E S O R D N U N G 
 

1. Genehmigung der Niederschrift vom 30.06.2025 

2. Behandlung Einwand Bebauungsplan Gp. 353/7 

(Pfarrwiese) 

3. Beschluss Bebauungsplan Gp. 557 (Niedere Wiese) 

4. Ankauf Kippmulde 

5. Personelles 

6. Bericht des Bürgermeisters 

7. Anfragen, Anträge und Allfälliges 
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B E S C H L Ü S S E 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest 

und eröffnet die Sitzung. 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig die 
Öffentlichkeit vom Tagesordnungspunkt 5. Personelles auszuschließen. 

 
TGO-Pkt. 1: Genehmigung der Niederschrift vom 30.06.2025 

Die Niederschrift der 22. Sitzung des Gemeinderates vom 30.06.2025 wird 
einstimmig genehmigt und unterfertigt. 

TGO-Pkt. 2: Behandlung Einwand Bebauungsplan Gp. 353/7 (Pfarrwiese) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ranggen hat in der Sitzung vom 30.06.2025 

die Auflage des von DI Stefan Brabetz ausgearbeiteten Entwurfes über die 
Erlassung eines Bebauungsplanes vom 30.05.2025, Zhl. 343BP25-02 durch 

vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme beschlossen. 
 
Während der Auflage- und Stellungnahmefrist ist folgende Stellungnahme 

eingelangt: 
 
Gemeinsame Stellungnahme von Martin u. Nicole Neuner, Pfarrwiese 26, 

6179 Ranggen vom 30.07.2025, eingelangt am 01.08.2025. 
 

Der Raumplaner der Gemeinde Ranggen, Herr DI Stefan Brabetz, hat zum 
eingelangten Einwand zur Erlassung des Bebauungsplans mit der 
Bezeichnung 343BP25-02 eine raumordnungsfachliche Stellungnahme 

abgegeben, welche vollinhaltlich verlesen wurde. 
 

Zusammenfassung der Stellungnahme: 
Mit Blick auf die obigen Ausführungen und nach fachlicher 
Auseinandersetzung mit den vorgebrachten, raumordnungsbezogenen 

Einwänden, erfolgte eine Aufnahme der bisher geltenden Festlegung der 
vorgegebenen Firstrichtung. Darüberhinausgehende Anpassungen der 
Planung sind aus raumordnungsfachlicher Sicht allerdings nicht erforderlich. 

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 

Ranggen gemäß § 64 Abs. 5 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, 
LGBl. Nr. 43, den von DI Stefan Brabetz ausgearbeiteten und geänderten 
Entwurf über die Erlassung des Bebauungsplanes vom 08.09.2025, Zahl 

343BP25-02, durch zwei Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme 
aufzulegen. 

 
Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 der Beschluss über die 
Erlassung des von DI Stefan Brabetz vom 08.09.2025, Zahl 343BP25-02, 

geänderten Entwurfes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- 

und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu 
berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
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TGO-Pkt. 3 Beschluss Bebauungsplan Gp. 557 (Niedere Wiese) 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 
Ranggen einstimmig gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 

2022 - TROG 2022, LGBl. Nr. 43, den von DI Stefan Brabetz ausgearbeiteten 
Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes vom 22.07.2025, Zahl 
343BP25-03 (Betroffenes Grundstück: 557, Niedere Wiese), durch vier 

Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

 

Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 der Beschluss über die 

Erlassung des gegenständlichen Bebauungsplanes und des ergänzenden 

Bebauungsplanes gefasst. 

.  
 
TGO-Pkt. 4: Ankauf Kippmulde 
Bgm. Baumann informiert, dass es notwendig ist eine neue Kippmulde 

anzuschaffen, da die alte Kippmulde bereits mehr als 20 Jahre alt ist und der 
Boden durchgerostet ist. 

Dazu wurde von der Firma Raiffeisen Lagerhaus Innsbruck ein Angebot für 
drei verschiedene Kippmuldenmodelle eingeholt. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ankauf einer Kippmulde der 

Marke Rosensteiner Samurai, 2,2m D  zum Preis von € 5140,- inkl. MWSt. 
vom Lagerhaus Innsbruck. 

 
TGO-Pkt. 5: Personelles 
Änderungen Assistenzkräfte  

Assistenzkräfte in Kinderbetreuungseinrichtungen ohne Anspruch auf 
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Ferien wurden bisher in Abhängigkeit des Stellenplanes dem 

Entlohnungsschema I, Entlohnungsgruppe d oder e zugeordnet. Diese 
Unterscheidung ist historisch bedingt.  

Assistenzkräfte mit Anspruch auf Ferien, die derzeit im Entlohnungsschema 
Ak eingereiht sind, werden in das Entlohnungsschema Ak, 
Entlohnungsgruppe Ak2 eingereiht.  

Beide Gruppen sollen ab 01.09.2025 in die Entlohnungsgruppe Ak1 bzw. Ak2 
übernommen werden. 

TGO-Pkt. 6: Bericht des Bürgermeisters 

• Bgm. Baumann berichtet, dass die Volkschule im Schuljahr 2025/26 
vierklassig bestehen bleibt. 

• Bgm. Baumann berichtet betreffend Breitbandausbau in Ranggen, dass es 
diesbezüglich bisher wie erwartet verläuft. 

• Die Verpachtung der Jagd läuft mit 31.03.2026 aus. Daher wird die Jagd 
demnächst neu ausgeschrieben werden. Informationen werden dazu noch 

eingeholt. 

• Bgm. Baumann berichtet, dass wegen der Ablagerungen von Brennholz im 
Ortsteil Ried zu Problemen mit Anrainern gekommen ist. Dazu wurde die 
Landesstelle für Brandverhütung kontaktiert. 

• Bgm. Baumann gratuliert den Veranstaltern des heurigen Zeltfestes 
(Schützen/Feuerwehr) zu dem ausgezeichnet organisierten Fest. 

• Bgm. Baumann berichtet, dass ein Baugesuch für einen Umbau mit einer 
Baumassendichte von 2,35 eingereicht wurde. Der Gemeinderat spricht 
sich dafür aus, dass die bisher übliche maximale Baumassendichte von 

2,2 eingehalten werden muss.  

TGO-Pkt. 7: Anfragen, Anträge und Allfälliges  

• GR Triendl Florian informiert, dass immer wieder festgestellt werden 
muss, dass Autos vor oder in der Nähe von Hydranten parken und 
dadurch den Zugriff im Notfall versperren.   

GR Triendl Florian bedankt sich bei allen für die tatkräftige 
Unterstützung beim Zeltest. 

• Vzbgm. Stefan Kuprian berichtet, dass am 26.08.2025 eine 
Verkehrsverhandlung betreffend das Ansuchen zur Verlegung der 
Ortstafel stattgefunden hat. Die Ortstafel steht laut Gutachter der 

Bezirkshauptmannschaft dort, wo sie stehen muss und somit kein 
Verhandlungsspielraum gegeben ist. Es wurde vorgeschlagen, dass 

Geschwindigkeitsmessungen an drei Punkten erfolgen sollen.  

• Vzbgm. Stefan Kuprian informiert, dass am 01.10.2025 die Schützen-
Bataillonsversammlung in Ranggen stattfindet. 

• GRin Patrizia Schweiger informiert, dass die Einschaltzeiten der 
Straßenbeleuchtung überprüft werden sollen. 

• GR Markus Scheiring berichtet in der Funktion als 
Kassenüberprüfungsausschussobmann, dass am 23.07.2025 eine 
Gemeindekassaprüfung stattgefunden hat. Es gab keine 
Beanstandungen. 

• GRin Melanie Gratl informiert, dass am 21.09.2025 in Absam ein 
Erntedankfest mit den Rangger Jungbauern stattfindet. 

• GR Mag. Stefan Heiß schlägt vor, dass der Leithenweg Richtung Osten 
 freigeschnitten und auf Sicherheit kontrolliert werden soll. 
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• GR Abfalterer Meinrad schlägt vor, dass die Bevölkerung mittels 
Rundschreiben über den aktuellen Stand zur Entsorgung von 
Kunststoffverpackungen/Dosen aufgeklärt werden soll. 

 
g.g.g. Die Schriftführer Die Gemeinderäte  Der Bürgermeister 


